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Kritische Stimmen zur Lehrkräftebildung: Bundesarbeitskreis 
Lehrerbildung betont die Dringlichkeit von Qualitätsverbesserungen 
 

 

[Bremen, 28.11.2023] - Der Bundesarbeitskreis Lehrerbildung (bak) nimmt die 

aktuellen Herausforderungen im Bildungswesen und die Bedenken von 

Bildungsexperten und angehenden Lehrkräften sehr ernst. In einer Zeit, in der der 

Lehrkräftemangel den Prozess der Rekrutierung erschwert und die Bildung als 

lebenslanger Prozess betrachtet werden muss, steht die Qualität der 

Lehrerausbildung mehr denn je im Fokus. In diesem Zusammenhang sind die 

Gedanken und Anregungen zu einer stärkeren Verzahnung der Phasen der 

Lehrkräftebildung sinnvoll und bedeutsam. 

Der Bundesarbeitskreis Lehrerbildung erkennt an, dass die neuen Herausforderungen 

im Vorbereitungsdienst für angehende Lehrkräfte kaum noch leistbar sind. Eine 

Entlastung des Referendariats könnte mit der Konsequenz einer Aufwertung der 

dritten Phase erreicht werden. Die Idee einer personellen Verzahnung über die drei 

Phasen der Lehrerausbildung zeigt sich als sinnvoll und bedarf weiterer Diskussion 

und Planung. 

Es ist von entscheidender Bedeutung, den Lehrerberuf grundlegend attraktiver zu 

gestalten. Viele Lehrkräfte im Vorbereitungsdienst haben bereits darauf 

hingewiesen, dass die Zweite Phase für sie wichtiger ist als das Studium selbst. Diese 

Rückmeldungen verdeutlichen die Notwendigkeit, die Qualität und Qualifikation der 

Ausbilder und Ausbilderinnen in dieser Phase sicherzustellen. Die Profession der 

Ausbilder und Ausbilderinnen ist von hoher Bedeutung, um angehende Lehrkräfte 

bestmöglich zu unterstützen. 

Der Bundesarbeitskreis Lehrerbildung betont, dass die Zweite Phase der 

Lehrkräftebildung unabdingbar ist. Allerdings muss gleichzeitig die Qualität der 

Ausbildung und die Qualifikation des beteiligten Personals sichergestellt werden. In 

dieser Hinsicht ruft der Bundesarbeitskreis dazu auf, die Ressourcen für die 

Qualifizierung von Ausbilderinnen und Ausbilder deutlich aufzustocken. 
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Es ist wichtig zu betonen, dass die Zweite Phase nicht der Grund für den bestehenden 

Lehrkräftemangel ist. Die Diskussion sollte darauf ausgerichtet sein, die Qualität der 

Lehrkräftebildung zu verbessern, Qualität sollte vor Quantität stehen, und die 

Einbindung von erfahrenen und fachkundigen Lehrkräften ist ein Schritt in die richtige 

Richtung. 

Der Bundesarbeitskreis Lehrerbildung (bak) ist offen für konstruktive Diskussionen 

und Vorschläge zur Verbesserung der Lehrerausbildung in Deutschland und bekräftigt 

sein Engagement für die Qualität und Attraktivität des Lehrerberufs. 

Für weitere Informationen und Anfragen steht der bak Lehrerbildung gerne zur 

Verfügung. 


